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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09977

Die Feuchtweide ist am Westrand einer gestreckten Senke in der welligen Ackerlandschaft, 400 m O des Grünower Sees gelegen. Die 
vermoorte, in Weidenutzung befindliche Senke ist größtenteils von Flutrasen geprägt, die auskartiert wurden. Am Westrand herrschen 
feuchte bis sehr feuchte Standortbedingungen, unter denen eine seggenreiche Feuchtweide mit den bestimmenden Arten Sumpf- und 
Schlanksegge, Sumpfreitgras, Flatterbinse, Kriechhahnenfuß und Kriechstraußgras ausgebildet ist. Zu erwähnen sind ferner die Arten 
Sumpf-Kratzdistel, Kuckucks-Lichtnelke und Moor-Labkraut. Aufgrund der schwachen Beweidung sind Altgrasinseln vorhanden.
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Agrostis stolonifera Calamagrostis canescens Carex acutiformis Carex gracilis
Glyceria fluitans Juncus effusus Phalaris arundinacea Ranunculus repens

Calamagrostis epigejos Carex elata Carex riparia Cerastium holosteoides
Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Festuca rubra Galium palustre
Galium uliginosum Heracleum sphondylium Holcus lanatus Iris pseudacorus
Juncus articulatus Lychnis flos-cuculi Lythrum salicaria Taraxacum officinale


